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Euer Kassier informiert:

Einnahmen:

Land Steiermark 1.700,00 €
Gemeinde St. Blasen 7.193,00 €
Spenden Weckrufe 6.319,00 €
Wunschkonzert 8.152,58 €
Marketenderinnen 1.732,72 €
Mitgliedsbeiträge 2.593,00 €
Restliche Einnahmen 2.091,66 €
Gesamt 29.781,96 € Übersicht 2012:

Kassastand 2011 3.690,94 €
Ausgaben: Einnahmen 2012 29.781,96 €
Instrumenten Neukauf 10.311,67 € Ausgaben 2012 29.507,18 €

Kassastand 31.12.2012 3.965,72 €Instrumenten Reperatur 240,50 €
Noten 1.171,69 €
Tracht und Bekleidung 3.337,10 € Ein großes Dankeschön an unsere 222 unter-
Erhaltung Musikerheim 782,98 € stützende Mitglieder. Meine Kassier-Helfer 
AKM 343,49 € Sepp Rosenkranz, Michaela & Hermann Knapp 
Aus- und Fortbildung (LAZ) 764,00 € und ich dürfen jedes Jahr den Jahresbeitrag von 
Ehrungen, Gratulationen 475,10 € 8,00 € „einheben“, und dabei werden wir immer 
Porto, Büro 313,61 € sehr herzlich empfangen. Der Mitgliedsbeitrag 
Ausrückungen (Verpflegung) 7.573,65 € ist ein wesentlicher Teil unserer Einnahmen. Ich 
Wunschkonzert 1.678,39 € würde mich sehr freuen, wenn wir das eine oder 

andere neue unterstützende Mitglied in unseren Versicherungen 627,43 €
Abgaben Gemeinde 174,30 € Reihen begrüßen dürfen.
Restliche Ausgaben 1.713,27 €
Gesamt 29.507,18 €  €rwin €bner

Kassabericht über das Kalenderjahr 2012

Probentätigkeit: In Ausbildung stehen 36 MusikerInnen:
Gesamtorchester: 61 (43 Voll-, 18 Teilproben)

Bereits aktive Musikanten:Jugendorchester: 15 Vollproben
bis 30 Jahre: 20 (7 männlich, 13 weiblich)
über 30 Jahre: 2 ( weiblich)Ausrückungen:

Gesamtorchester: 14
Noch nicht aktive Musikanten:Ensembles: 7
bis 30 Jahre: 14 (5 männlich, 9 weiblich)Jugendorchester: 4

Aktive Musiker: 49
bis 30 Jahre: 36 (16 männlich, 20 weiblich)
über 30 Jahre: 19 (16 männlich, 3 weiblich)

Jahresstatistik 2012



9. April: Begräbnis mit der ganzen Musik
14. April: Konzertbesuch in Niederwölz
15. April: Besuch der Landesgeneralversamm-
lung in Aigen im Ennstal
26. April: Obmänner und Kapellmeistertagung 
27. April: Probe mit erstmals 50 Personen auf 
unserem Sportplatz
28. April: Ständchen Karchau

Mai 2012
Jänner 2012

1. Mai: Traditioneller Weckruf - Am Kalkberg- 
27. Jänner: Generalversammlung im Probelokal Thajagraben und Wohlfahrtersiedlung
mit anschließender Würstlparty zum Jahresbe- 5. Mai: Ständchen Felberg und Lessach
ginn. 11. Mai: Ständchen Kreuztal und Vorderbach

17. Mai: Weckruf Hinterbach und Erstkom-
Februar 2012

munion
4. Februar: Generalversammlung des Bezirks- 20. Mai: Maiandacht unter der Linde mit einer 
verbandes Murau in Krakaudorf. Bläsergruppe
5. Februar: Blasius Sonntag wir spielten die 27. Mai: Konzertbesuch in Mariahof
Festmesse. 28. Mai: Vorstandssitzung im Probelokal
6. Februar: Ausschusssitzung im Probelokal 29. Mai: Wir bekommen die Nachricht vom 
21. Februar: Faschingsumzug in St. Lambrecht Landesverband, dass der Musikverein „Gebirgs-
24. Februar: Eisschießen gegen MV St. Lamb- klänge“ St. Blasen den Steirischen Blasmusikver-
recht. Die Ordnung ist wieder hergestellt. Der band beim Bundesmusikwettbewerb Musik in 
Wanderpokal hat seinen Stammplatz in unserem Bewegung im Juli 2013 in Südtirol vertreten soll.
Probelokal zurückbekommen. St. Lambrecht hat 

Juni 2012in gewohnter Weise das Eisschießen verspielt.

10. Juni: Fronleichnamprozession in St. Blasen
März 2012

14. Juni: Begräbnis kleine Besetzung
10. März: Konzertbesuch in St. Ruprecht 17. Juni: Fronleichnamprozession in der 
17. März: Generalversammlung unserer Land- Karchau
jugend und Konzertbesuch in Murau 23. Juni: Musikerhochzeit unseres Musikkol-
24. März: Konzertbesuch in Oberwölz legen Martin und seiner Lena
31. März: Konzertbesuch St.Peter am Kammers-
berg und natürlich Freitags immer Musikprobe 
für das neue Showprogramm.

April 2012

8. April: Festmesse am Ostersonntag in der Kir-
che und am Abend Konzertbesuch in St. Marein

30. Juni: Musikfest in Graz-Andritz - Festakt 
und Konzert im Festzelt.

Juli 2012

6. Juli: 1. Probe für die Regionale 12 in der 
Hauptschule St. Lambrecht

Bericht vom Vereinsjahr 2012/13



7. Juli: Beim Familienwandertag hat das Ju- gen in Pfunds aufgenommen, es war ein interes-
gendorchester Aufgespielt und am Abend Be- santes Erlebnis für uns alle. Ganz sicher wird es 
such beim Tanz unter der Linde in St. Lambrecht ein Wiedersehen mit unseren Freunden aus Tirol 
12. Juli: Besuch der Mid Europe in Schladming, geben.
(Leni, Erwin und Maxi) - wir konnten einige In-

September 2012formationen für den Bundesmusikwettbewerb 
bekommen und mit vielen Musikkollegen 6. September: Obmänner und Kapellmeisterta-
interessante Gespräche führen. gung in Murau
20. Juli: 2. Probe für die Regionale 12 7. September: Die  Probenarbei t  für  das  
21. Juli: Regionale wird auf 22. Juli verschoben Wunschkonzert hat begonnen
22. Juli: Regionale 12 in der Krakau am Etrach- 29. September:Musikerhochzeit unseres Musik-
see - ein interessantes Erlebnis. St. Blasen war mit kollegen Christoph und seiner Doris.
8 Musikerinnen und Musiker vertreten.
25. Juli: Sommerabendkonzert in der Karchau - 
3 Gruppen aus dem Musikverein haben mitge-
wirkt (Die Klarinettenmusi, die Fam. Musik 
Knapp und eine Brass Formation um Florian 
Wallner).
28. Juli: Eine Abordnung besuchte das Fest 
vom Musikverein Teufenbach die das 50 jährige 
Bestehen feierten.
29. Juli: Annaumgang in St. Blasen - natürlich 
mit Musik.

August 2012

2. August: Begräbnis mit der ganzen Musik
Oktober 20125. August: Das Almfest unserer Musikkollegen 

von Mariahof wurde natürlich auch besucht. 7. Oktober: Erntedanksonntag - Einmarsch 
9. August: Vorstandssitzung im Probelokal und Festmesse in der Kirche sowie Festakt am 
11. August: Das Jugendorchester hat beim Land- Kirchplatz.
jugendfest ein Konzert gespielt. 15. Oktober: Begräbnis mit der ganzen Musik
19. August: Bezirksmusikfest in Krakaudorf 20. Oktober: Probentag
23. August: Generalprobe für unseren Auftritt in 

November 2012Pfunds in Tirol
24. August: Früh morgens Abfahrt nach Pfunds 8. November: Wir haben eine Einladung vom 
in Tirol, nach einer angenehmen Reise wurden Landesverband zur Mid-Europe am 11. Juli 2014 
wir sehr herzlich im Musikpavillon empfangen. nach Schladming bekommen. Abermals dürfen 
Nach der Zimmeraufteilung ging es dann gleich wir die Steiermark bei einem der größten inter-
zur Probe für unser Showprogramm. Am Abend nationalen Blasmusikfestivals mit unserem 
Anmarsch zum Festplatz und Aufführung un- Showprogramm vertreten.
serer Einlage, danach Einmarsch ins Festzelt und 11. November: Inthronisierung des neuen Prin-
ein kurzes Marschkonzert. zenpaares natürlich mit Musik
25. August: Besichtigungstour, Mittagessen und Den ganzen November: Freitag und Sonntag 
Heimatnachmittag (von Schuhplattlern über Probe für unser Wunschkonzert.
Witzparade bis Musi ohne Ende) in der Fischer-

Dezember 2012alm, am Abend einen tollen Ausklang in der „Ge-
birgsklänge-Bar“ und im Festzelt. 2. Dezember: Gestaltung der 1.Adventfeier bei 
26. August: Festmesse mit Gesamtspiel, Festum- der neuen Start uns Zielinsel des Eiszeitwander-
zug und danach Heimreise. Ein gelungener Aus- weges (Auffahrt Schule).
flug, wir wurden sehr herzlich bei unseren Kolle- 7. Dezember: Generalprobe



8. Dezember: Der Höhepunkt im Vereinsjahr: 
unser Wunschkonzert, wie immer gut gelungen, 
ein schöner erlebnisreicher Abend. Wir freuen 
uns sehr, dass wir jedes Jahr unsere Familien, 
Freunde und Gönner aus unserem Ort und viele 
Musikkollegen aus dem Bezirk und da-
rüber hinaus begrüßen dürfen.
9. Dezember: Zusammenräumen im Kultur-
saal, wenn kameradschaftlich alles passt, ist auch 
das Zusammenräumen eine Gaudi, fast alle 
kommen und helfen mit, der Schmäh rennt und 
im nu ist alles wieder sauber. 17. Februar: Die Kreativtruppe feilt noch ein 
23. Dezember: Probe für das Turmblasen. Beson- bisserl am Marschmusikprogramm für Südtirol.
deren Danke unserem Ehrenkapellmeister, der 22. Februar: 2. Probe für den Bundeswettbewerb 
auch für diese Musikgruppe zuständig ist. in der WM Halle Murau
24. Dezember: Turmblasen in der Karchau, im 23. Februar: Begräbnis kleine Besetzung
Thajagraben und nach fast 30 Jahren beim 

März 2013Gobald Sepp, heuer erstmals vor der Kirche.
28. Dezember: Konzertbesuch in St. Lambrecht 8. März: 3. Probe für den Bundeswettbewerb in 
29. Dezember: Begräbnis mit der  ganzen Musik der WM Halle Murau

9. März: Generalversammlung 
Jänner 2013

14. März: Obmänner und Kapellmeistertagung 
9. Jänner: Vorstandssitzung im Probelokal in Stadl an der Mur
18. Jänner: 1. Probe im neuen Jahr 15. März: Besuch der Generalversammlung der 
31. Jänner: Generalprobe für die Faschings- Landjugend und Besuch von den Konzerten in 
sitzungen mit der Faschingsmusik. Neumarkt und Oberwölz.

19. März: Begräbnis kleine Besetzung
Februar 2013

23. März: Besuch Konzert Murau
1. Februar: 1. Faschingssitzung 24. März: 4. Probe für den Bundeswettbewerb in 
2. Februar: Generalversammlung Blasmusik- der WM Halle Murau
bezirksverband Murau  in St. Lambrecht im Stift. 29. März: 5. Probe für den Bundeswettbewerb in 
3. Februar: 2.  Faschingssitzung der WM Halle Murau
11. Februar: Begräbnis kleine Besetzung 31. März: Ostersonntag, Festmesse in der Kirche, 
12. Februar: Faschingsumzug in St. Lambrecht Konzertbesuch in St. Marein.

April 2013

1. April: Vorstandssitzung im Probelokal
7. April: 6. Probe für den Bundeswettbewerb in 
der WM Halle Murau
8. April: Begräbnis kleine Besetzung
12. April: 7. Probe für den Bundeswettbewerb in 
der WM Halle Murau
14. April: Landesgeneralversammlung in Tro-
faiach. Oftmals fällt der Name unseres Vereins 
weil wir die Steiermark bei den größten Blas-
musikveranstaltungen vertreten dürfen.

15. Februar: 1. Probe für den Bundeswettbewerb 
in der WM Halle Murau Viele Delegierte der mehr als 300 Anwesenden 
16. Februar: Eisstockschießen gegen MV St. Vereine Fragen uns, wo St. Blasen eigentlich 
Lambrecht mit zu erwartendem Ergebnis liegt, wie das bei uns möglich ist uvm.



Wir haben das Geheimnis gelüftet: Geld keine Musik und so bedanken wir uns bei 
Freude zur Musik, allen Gönnern und Sponsoren für Ihre Unterstüt-
Tolle Kameradschaft und zung. Danke auch unseren Freunden, die uns bei 
Proben-Proben-Proben. Konzerten und Veranstaltungen immer wieder 
Beste Aussage von Herrn LandesobmannStv. mit vollstem Einsatz Helfen. 
Weitenthaler (Zitat): Könnt ihr eigentlich noch 
„normal“ gehen. Der Gemeinde St. Blasen mit Bgm. Mag Fritz 

Sperl, die uns nicht nur finanziell, sondern auch 
Wieder ist ein Musijahr vorüber und wieder war in allen andern Belangen sehr großzügig unter-
eine Fülle an Veranstaltungen und Verpflichtun- stützt. 
gen und natürlich auch Proben und vieles mehr 
zu absolvieren. Dem Steirischen Blasmusikverband an der 
 Und das alles in der „Freizeit“ Spitze mit Landesobmann Ing. Horst Wieden-
Vorweg ein Dankeschön, dass ihr dieses wun- hofer für die gute Zusammenarbeit und die tolle 
derschöne Hobby „die Musik” so intensiv, mit so Unterstützung und das Vertrauen, dass unserem 
viel Einsatz und mit so viel Herz betreibt. Musikverein entgegengebracht wird.
Es ist meine Aufgabe, meine Pflicht und mein Be-
dürfnis einen Dank auszusprechen, an jede Mu- Dem Land Steiermark für die Jährlich finanzielle 
sikerin und jeden Musiker, an die Marketender- Unterstützung.
innen, an die Vorstandsmitglieder sowie an ihre 
Familien, dass es nach wie vor möglich ist, so viel Es ist nicht immer leicht zu organisieren zu moti-
Zeit und Kraft in unseren Verein zu investieren vieren, zu gestalten und manchmal auch zu ver-
um unsere anspruchsvollen Leistungen zu walten, aber es ist wesentlich leichter, wenn man 
erbringen. die eine oder andere Unterstützung bekommt, 

für diese darf ich mich persönlich bei Ihnen/
Ganz besonders an unseren Ehrenkapellmeister Euch bedanken und gleichzeitig für die nächsten 
und seine  Kollegen, die auch unter der Woche Vorhaben darum bitten.
für die musikalische Umrahmung von Begräb-
nissen zur Verfügung stehen, teilweise Urlaub Euer MAXI
nehmen und somit eine Verpflichtung, die der 
Musikverein seinen unterstützenden Mitglie- Ein Mensch, der die Musik sehr liebt 

und ihr viel Zeit des Lebens gibt, dern schuldig ist, erfüllen. Geldspenden bei sol-
die Blasmusik sein Alles nennt, chen Ausrückungen werden nach wie vor in 

kein schöneres Hobby für sich kennt, unsere gemeinsame  Musikkassa einbezahlt.
dem Ehrenamt viele Stunden schenkt, 

und dabei nie an Reichtum denkt. Dankeschön auch an unsere Musikkollegen aus 
Dem Menschen gilt hier dies Gedicht den Nachbarkapellen Mariahof und St. Lamb-

als Dankeschön für seine Pflicht.recht für die gute Zusammenarbeit und das 
Er ist ein Mensch von großem Glück gegenseitige helfen, wenn Not an Musikern ist.

für unsere Heimat der  Blasmusik. 

Mein persönlicher DANK für sehr viel mehr 
Einsatz als die Pflicht es erfordert ergeht an 
Reinhold Trattner (Instrumentenwart uvm.) 
Erwin Ebner (Finanzen, EDV uvm.). Stefan 
Kalcher (Obm.-Stv. uvm.) Hans-Peter Steiner 
(Kpm.-Stv., Showprogramm uvm.) sowie unser 
musikalischen Leiterin Mag. Marlene Dockner.

Aber ohne Sie meine Damen und Herren wäre 
auch vieles nicht möglich, wie sagt man, ohne 
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Obmann: Maxi Hobelleitner Gleich 2 junge Damen und 3 junge Herren wur-
Stv.: Ing. Stefan Kalcher den in unseren Vereinsvorstand gewählt. Wir 

freuen uns sehr darüber, dass es nach wie vor 
Kapellmeister.: Mag. Marlene Dockner Junge Leute gibt, die bereit sind, Verantwortung 
Stv.: Hans-Peter Steiner zu übernehmen und mit neuen Ideen und mit 

Elan den Musikverein dadurch stärken. Für Ihre 
Finanzreferent: Erwin Ebner Aufgaben wünschen wir alles Gute und viel 
Stv.: Bernhard Trattner Erfolg.

Schriftführer: Christoph Palli  NEU Danken möchten wir an dieser Stelle 2 Herren die 
Stv.: Helmuth Trattner jun. und Jasmin Sperl  NEU aus dem Vorstand ausgeschieden sind:

Zum Einen Stefan Wallner, er war von 1.3.1999 
EDV Referent: Erwin Ebner bis 12.3.2004 Schriftführer-Stv. und von 13.3.2004 
Stv.: Raphael Rechar  NEU bis 9.3.2013 Schriftführer.

Zum Anderen Manfred Moser jun., er war von 
Jugendreferent: Lukas Knapp  NEU 1.3.1994 bis 28.2.1995 Jugendvertreter, von 

1.3.1995 bis 12.3.2004 Archivar-Stv. und von
Archivare: 13.3. 2004 bis 9.3. 2013 Bekleidungsarchivar.
Instrumente: Reinhold Trattner Für Ihre Leistungen und Ihren Einsatz im und für 
Bekleidung: Julia Trattner  NEU den Verein sowie für die Kameradschaft und 
Noten: Hermann Knapp natürlich für die Bereitschaft weiterhin zu 

Musizieren, sage ich im Namen der Musiker-
Beirat: Franz Ressler  und  Martin Wallner innen und der Musiker recht Herzlich 

DANKESCHÖN.
Kassenprüfer: Johann Lick und Andreas Chella Euer MAXI

Generalversammlung 2013 - Neuwahlen

Junge Gebirgsklänge - zum vierten Mal beim 
Jugendorchesterwettbewerb

Heuer ist es wieder soweit, wie jedes zweite Jahr 
findet ein Jugendorchesterwettbewerb statt. Die 
letzten beiden Bewerbe fanden in Bärnbach statt, 
heuer führt uns die Reise am 26. Mai nach Krieg-
lach. Unser Jugendorchester ist über die Jahre 
gewachsen, und die Musiker sind älter gewor-
den, deshalb treten wir in diesem Jahr erstmals in 

Probentermin zu finden. Ein großes Dankeschön der Stufe C an, eine nicht unwesentliche Heraus-
an alle meine fleißigen JungmusikerInnen und forderung für uns. Mit einem Pflichtstück und 
deren Eltern!einem Selbstwahlstück werden wir uns der Be-
Der zweite große Höhepunkt im Jugendor-wertung stellen und unser Bestes geben. Wie 
chester wird das Gästekonzert beim Musikverein jedes Jahr hoffen wir auch heuer auf einen großen 
St. Marein bei Neumarkt sein. Wir dürfen dort Fanclub aus St. Blasen der uns nach Krieglach 
beim Musikfest am Samstag zu Gast sein und ein begleitet. Da der Mai voll von Terminen rund um 
Konzert spielen, worauf wir uns alle schon sehr den Musikverein ist, ist es nicht immer leicht 
freuen! zusätzliche Termine für die Jugendproben zu 

finden, doch wo eine Wille, da auch ein Weg und 
Marlene Docknerso schaffen wir es eigentlich jede Woche einen 

Jugendorchester



„Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu 
bereiten.”

Im Jahr 2000 fing ich bei unserem Ehrenkappell-
meister Helmuth Trattner an, das Königsinstru-
ment Trompete zu erlernen. Mit viel Mühe, Eifer  
und zahlreichen Übungsstunden durfte ich im 
Jahr 2001 zum Musikverein.

Neben meinem Beruf als Verwaltungsassistentin als Ersatz-Schriftführerin kooptiert. Seit der 
in der Bezirkshauptmannschaft Murau absol- heurigen Generalversammlung bin ich nun 
vierte ich das LAZ in Bronze (Trompete und Schriftführerin Stellvertreterin im Vorstand des 
Schlagwerk) und die Theorieprüfung in Silber. MV Gebirgsklänge St. Blasen.
Ich liebe es, meine Freizeit sinnvoll zu gestalten Ich freu mich schon sehr auf die neue spannende 
und meine Ideen und Energien in unserem Freizeitarbeit, die Stunden gemeinsam etwas zu 
Heimatort zu investieren. Neben meinen Auf-. bewegen und die unvergesslichen Erinnerungen 
gaben als LJ-Leiterin bin ich auch im Kirchenrat, daran.
bei der Frauenpower und seit 2010 auch im 
Musikvorstand tätig. In diesen 2 Jahren war ich Jasmin Sperl

Schriftführer-Stellvertreterin

Nach der HTL für technische Informatik in Graz 
besuchte ich die Allgemeine Gesundheits- und 
Krankenpflegeschule auf der Stolzalpe bis 2010. 
Als Diplomierter Gesundheits- und Kranken-
pfleger arbeite ich in der Neurologie im LKH-
Univ. Klinikum Graz.

Neben dem Beruf konnte ich im Bereich Pflege-
management und Pflegepädagogik mit dem BSc 
abschließen, seit Oktober besuche ich den kollegInnen gemeinsam zu muszieren und an-
Masterstudiengang für Pflegemanagement in schließend „wichtige Dinge“ zu bereden. Ich 
Wien. Seit meinem 12. Lebensjahr spiele ich mit freue mich als frischgebackener Schriftführer auf 
großer Freude im Musikverein. Begonnen hat die Arbeit im Vorstand und speziell auf das 
alles bei Helmuth Trattner und dem Erlernen Verfassen der Protokolle.
eines Blasinstrumentes. Mit 12 Jahren durfte ich 
das erste Mal mit dem Bass mitspielen. Wenn es Was viele nicht wissen ich singe in einer 
meine Dienstzeiten und das Studium erlauben, Rockband!
besuche ich jede Probe und Ausrückung. Mir 
macht es großen Spass, mit meinen Musik- Christoph Palli

Schriftführer

Proben-Oskar

Im Vorjahr wurde erstmals ein Proben-Oskar Gleich viele Ausrückungen erzielten Marlene 
vergeben. Dabei wurden alle Probenbesuche Dockner, Maxi Hobelleitner und Erwin Ebner.
und Ausrückungsteilnahmen berücksichtigt. Es Man darf gespannt sein, wer den Proben-Oskar 
gab ein spannendes Kopf-an Kopf Rennen, das 2013 gewinnen wird.
schließlich Lukas Knapp gewinnen konnte. 



Stefan Kalcher 40 Jahre
Konrad Sackl 40 Jahre

Wir gratulieren unseren 2 Geburtstagskindern 
sehr herzlich und wünschen Euch viel Freude 
beim Musizieren sowie gutes Stehvermögen 
nach unseren Proben!

Runde Geburtstage

unserem Ehrenkapellmeister Helmuth Trattner, 
der mich bis zum Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Bronze begleitete. Danach wechselte 
ich in die Musikschule Neumarkt, wo mich Herr 
Mag. Johann Ferner am Tenorhorn und auf der 
Posaune unterrichtet. Im März 2013 absolvierte 
ich am Konservatorium in Graz das Jungmu-
sikerleistungsabzeichen in Gold mit Auszeich-
nung. Seit 2013 darf ich auch das Amt des Ju-

Hallo! gendreferenten ausüben. Ich werde mich bemü-
hen, stets ein offenes Ohr für die Jungmusiker zu 

Ich heiße Lukas Knapp und bin 16 Jahre alt. haben. Meine Ziele für die Zukunft sind eine gute 
Meine Lehre als Konstrukteur absolviere ich seit berufliche Ausbildung sowie ein aktives Mitwir-
September 2012 bei der Firma voestalpine ken in unserem Musikverein.
HYDRONICS in Zeltweg. Meine musikalische 
Ausbildung am Tenorhorn begann ich 2004 bei Lukas Knapp

Jugendreferent

2004 habe ich mit dem Klarinette spielen 
angefangen, mittlerweile bin ich schon 5 Jahre 
aktiv im Musikverein, zuvor habe ich beim 
Jugendorchester mitgewirkt.

Wie ich EDV-Referent Stellvertreter geworden 
bin?

Im Sommer 2012 habe ich als Ferialpraktikant bei 
der Gemeinde St. Blasen arbeiten dürfen.Was ich gerade mache?
Dort war ich, aufgrund meiner Ausbildung als 
Softwareentwickler, vorwiegend mit dem Zurzeit bin ich Schüler der HTBLuVA BULME in 
Designen der Gemeinde-Homepage beschäftigt, Graz, Fachrichtung Elektronik mit Schwerpunkt 
was wohl auch maßgeblich der Grund für meine auf Software Entwicklung. Ich werde voraus-
Ernennung als EDV-Referent Stellvertreter war.sichtlich im Mai diesen Jahres meine schriftliche-
Seit der letzten Generalversammlung im April , und im Juni meine mündliche Matura ablegen.
versuche ich nun dieser Position so gut als Für die Zukunft kann ich mir gut vorstellen, 
möglich nachzukommen.Software Entwicklung - Wirtschaft zu studieren.

Wenn ich am Wochenende zu Hause bin, freue 
Raphael Recharich mich schon auf das Proben. Im September 

EDV-Referent-Stellvertreter



Der Juli 2013 ist heuer ausschließlich für den l
Musikverein reserviert, da andere Termine 
nämlich gar keinen Platz mehr finden.
Nach dem Bundeswettbewerb vom 4. bis 7. Juli in 
Taufers geht es vier Tage später Richtung Nor-
den zum größten Festival Europas. Nicht als 
Zuhörer, sondern als Akteure sind wir bei die-
sem internationalen Blasmusikfestival in Schlad-
ming schon zum zweiten Mal dabei. In der Zeit 
vom 9. bis 14. Juli findet dieses Großereignis statt, en Showelement  und bestens gerüstet von der 
wo über 2500 MusikerInnen aus 15 Nationen mu- „Generalprobe“ in Taufers werden wir uns in der 
sikalische Vielfalt und begeisternde Bläsermusik Langen Nacht der Blasmusik präsentieren. Die 
aus aller Welt nach Schladming bringen. Neben Probenarbeit bis zu diesem Termin wird noch ein 
Workshops und verschiedensten Seminaren hartes Stück Arbeit. Die Möglichkeit am Bundes-
werden auch Hallen-, Kirchen-, OpenAir- und wettbewerb und an der Mid Europe teil zu neh-
Late Night Konzerte angeboten. Kurz gesagt, men, ist so etwas Besonderes, dass wir diese Stra-
faszinierende Bläsermusik am Fuße des Dach- pazen aber gerne auf uns nehmen. 
steins, und mitten drin wir, die Gebirgsklänge 
von St. Blasen. „Aufmagaziniert” mit einem tol- Stefan Kalcher

Mid Europe mit den Gebirgsklängen

Liebe St. Blasnerinnen und St. Blasner!

Mein Name ist Julia Trattner und ich bin 21 Jahre 
alt. Seit 2006 wirke ich mit meiner Querflöte aktiv 
im Musikverein mit. Das Leistungsabzeichen in 
Bronze absolvierte ich 2005, 2 Jahre später folgte 
das silberne LAZ.
Seit 2 Jahren bin ich Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenschwester und arbeite derzeit in 
einem Altenheim in Kärnten. Auch wenn ich In nächster Zukunft werde ich viel zu tun haben, 
durch meinen Beruf und die verschiedenen um für jeden Zuwachs in unseren Reihen das 
Dienstzeiten nicht immer an den Proben teil- passende zu finden. Ich freue mich schon sehr 
nehmen kann, habe ich heuer bei der Jahres- auf meine neue Aufgabe und auf eine schöne 
hauptversammlung die Tätigkeit des Beklei- gemeinsame Zeit.
dungsarchivars übernommen, um mich mehr für 
den Verein zu engagieren. Julia Trattner

Bekleidungsarchivarin

FamilienwandertagFamilienwandertag KarchauKarchau



4. ÖBV Wettbewerb Musik in Bewegung, nicht 
ohne „Gebirgsklänge“. Dies war unser sofortiger 
Beschluss, als wir die erfreuliche Einladung zu 
diesem bundesweiten Entscheid erhielten. Das 
jahrelange Marschieren auf höchster Stufe hat 
sich bezahlt gemacht und erreicht im heurigen 
Jahr seinen Höhepunkt. Neben dem Vorjahres-
sieger, der Trachtenmusikkapelle Ottendorf an 
der Tritschein, dürfen 50 Musikantinnen, 
Musikanten und Marketenderinnen aus St. einfachen körperlichen Bewegungen. Symboli-
Blasen die Steiermark vertreten. siert wird das Auge des Tigers (The Eye of the 
Proben – Proben – Proben - Übung macht den Tiger), ein fast schon für ausgestorben erklärtes 
Meister, und dieses Motto funktioniert in un- Computerspiel (Tetris), der schleichende Gang 
serem Verein wirklich sehr gut. Uraufgeführt des rosaroten Panthers (Pink Panther) und zum 
wurde unser Showprogramm beim vorjährigen Abschluss eine Uhr mit der bekannten Melodie 
Ausflug nach Tirol in Pfunds, über die kalten „Wer hat an der Uhr gedreht“. Durchzogen mit 
Wintermonate verfeinert und nun in die Tat rhythmischen Schlagzeugsoli ergibt das einen 
umgesetzt. Aber das ist nur die halbe Miete. lecker schmeckenden Cocktail für die hoch-
Zusätzlich zum Showprogramm (Stufe E) gilt es karätige Jury in Südtirol.
den traditionellen Pflichtteil im Marschieren Die Zeit bis zum 5. und 6. Juli dieses Jahres wird 
(Stufe A-D) zu meistern. Dafür zuständig ist schneller vergehen als uns lieb ist, aber bis dahin 
unser All-in-One- (Alles in Einem) Talent Erwin werden wir bereit sein für unseren halbjähr-
Ebner. Mit der nötigen Ruhe lehrt er den Musik- lichen Höhepunkt. Natürlich marschiert es sich 
verein gerade zu stehen, kompakt breiter und um einiges leichter mit örtlicher Unterstützung, 
schmäler zu werden, Kurven und Wendungen und deshalb freuen wir uns auf unsere uns 
zu marschieren und vieles mehr. Damit das alles immer unterstützenden Fans.
musikalisch nicht aus dem Ruder läuft, sorgt Falls jemandem der Weg ins schöne Sand in 
unsere Kapellmeisterin Marlene Dockner für den Taufers zu weit ist, so kann man zumindest das 
nötigen musikalischen Ton. Showelement noch einmal eine Woche darauf, 
Das Showprogramm wird von Hans-Peter am DO 11. Juli in Schladming bei der alljähr-
Steiner geleitet und einstudiert. Großen Anteil an lichen „Mid Europe“ genießen. Wir alle freuen 
der Choreographie haben aber auch vor allem uns schon sehr, und bis dahin heißt es: Habt 
Reinhold Trattner und unser lieber Maxi Acht! Im Schritt Marsch!
Hobelleitner. Die Mixtur daraus ist eine, man 
könnte schon fast sagen, Tanzeinlage eines 50 Hans-Peter Steiner
Mann/Frau Orchesters unter nicht immer ganz

Leistungsabzeichen 2012

Folgenden MusikerInnen dürfen wir zur bestan- Jungmusiker LAZ in Bronze:
denen Prüfung gratulieren: Kalcher Julian (Zugposaune)

Kalcher Magdalena (Klarinette)
Jungmusiker LAZ in Silber: Leitner Melanie (Klarinette)
Galler Celine (Saxophon) Pichler Jasmin (Klarinette)
Krenn Eva (Saxophon)
Nestler Janine (Saxophon)
Sackl Katrin (Flügelhorn) Junior-Leistungsabzeichen:
Umundum Jennifer (Querflöte) Tilian Melissa (Klarinette)
Wallner Sabrina (Querflöte)
Wallner Theresia (Waldhorn)

Taufers, wir kommen!



Datum Uhrzeit Veranstaltung Treffpunkt

01.02. 19:59 Faschingssitzung 20:00 Probelokal

02.02. 19:00 BMV Bezirk Murau Generalversammlung 19:00 Benediktinerstift

02.02. 09:00 Blasius Sonntag 08:30 Kirche St. Blasen

02.02. 14:59 Faschingssitzung 14:30 Probelokal

12.02. 14:00 Faschingsumzug 13:30 Stiftstor

16.02. 19:00 Eissschießen gegen MV St. Lambrecht 19:00 Kirchmoar

09.03. 19:30 Generalversammlung 19:30 Kirchmoar

31.03. 09:00 Ostermesse 08:30 Kirche St. Blasen

14.04. 09:00 BMV Land Stmk. Generalversammlung 09:00 Trofaiach

27.04. 14:00 Ständchen Karchau 13:50 Kirchmoar

01.05. 06:00 Weckruf 1. Mai 05:50 Steinbrugger Brücke

04.05. 14:00 Hochzeit Gernot und Marina 13:30 Kirchmoar

09.05. 05:30 Weckruf Erstkommunion 05:25 Hutterer

09.05. 09:00 Erstkommunion 08:50 Kirchmoar

10.05. 15:00 Ständchen Muttertag 14:50 Steinbrugger Brücke

18.05. 14:00 Tag der Blasmusik 13:50 Felmoar

26.05. 14:00 JBO Wettbewerb in Kieglach

02.06. 08:30 Leistungsabzeichen 08:30 AK- u. Musikschule Murau

02.06. 09:00 Fronleichnam Prozession St. Blasen 08:30 Kirchmoar

09.06. 09:00 Fronleichnam Prozession Karchau 08:30 Karchauer Wirt

09.06. 08:30 LAZ Murau

04.07. Abreise Bundesentscheid Musik in Bewegung in Taufers, Südtirol

05.07. ab 19:00 Beginn Pflichtteil

06.07. ab 19:30 Beginn Schowteil

11.07. 20:00 MID Euorpe in Schladming 17:30 Probelokal

19:00 Gästekonzert wird bekannt gegeben

21.07. 09:00 Musikfest St. Marein/Neumarkt wird bekannt gegeben

28.07. 09:00 Anna Umgang 08:30 Kirche St. Blasen

31.08. 19:00 Kultur 4 alle 18:30 Stift St. Lambrecht

05.10. 09:00 Erntedankfest 08:30 Kirche St. Blasen

23.11. 09:00 Konzertwertung Niederwölz

07.12. 20:00 Wunschkonzert 19:00 Probelokal

24.12. Turmblasen wird bekannt gegeben
Karchau und St. Blasen

Der Terminplan wurde zu Jahresbeginn erstellt, Ergänzungen bzw. Verschiebungen sind möglich.

Terminplan 2013



Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: MV „Gebirgsklänge” St.Blasen.
Mitarbeit: Maxi (Adolf) Hobelleitner, Erwin Ebner, Stefan Kalcher, Hans-Peter Steiner, Jasmin Sperl, Raphael Rechar, Lukas Knapp, Julia Trattner, Christoph Palli, 
Marlene Dockner
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